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BILDHAUER UND ARCHITEKTEN î " :: ARCHITECTES SUISSES :: ::
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für die erste Geschäftsperiode wurden genehmigt und als Rechnungs-
revisoren für igi5 die Herren Stamm, Schaffhausen, und Delachaux,
Cormondrèchc, gewählt. Eine Anregung des Herrn Burkhard Man-
gold, es möchten in den einzelnen Sektionen Vertrauensmänner be-
stellt werden, die dem Vorstand für Auskünfte an die Hand gehen,
wurde an den Vorstand gewiesen.

Die Geschäfte des Vorstandes wurden in 12 Sitzungen erledigt.
Im Berichtsjahre sind 23 Unterstützungsgesuche von 16 Künstlern

eingelaufen und für 4853 Fr. Unterstützungen bewilligt worden.
Der Durchschnitt der bewilligten Unterstützung beträgt 211 Fr. für
das Gesuch, 3o3 Fr. für jeden Künstler. Das Minimum der bewillig-
ten Unterstützung beträgt 5o Fr., das Maximum 600 Fr. Einzelne der
gewährten Unterstützungen sind ausdrücklich mit der Verpflichtung
der Rückzahlung verlangt und gewährt worden. Der Vorstand hat
bei der Prüfung und Würdigung der Gesuche erneut die Erfahrung
gemacht, wie segensreich die Kasse zu wirken Gelegenheit hat. Auch
muss festgestellt werden, dass im allgemeinen die Kasse nicht ohne
Not in Anspruch genommen wird.

Dass dem so ist, lehrt übrigens in Anbetracht der schweren Zeiten
und der Zahl unterstützungsbedürftiger Künstler die Summe der in
Anspruch genommenen Hilfen.

Auch im Berichtsjahre wurden die Bemühungen zur Organisation
der Kasse ohne Unterbruch fortgesetzt, und sie sind auch zurzeit
noch nicht abgeschlossen. Zur Orientierung der Beteiligten wurde
ein Verzeichnis sämtlicher beitragspflichtigen Künstler mit Angabe
der Sektion oder des Vereins, dem sie angehören, aufgestellt und
gedruckt. Es soll als Grundlage für die Abrechnung mit der Kasse
dienen. Bei den meisten, nicht bei allen Sektionen der beiden Ver-
bände, die der Kasse angehören, fanden unsere Bestrebungen willige
Förderung und Unterstützung. Wir sind aber dermassen von deren
Mitwirkung abhängig, dass wir unsere dringende Bitte wiederholen
müssen, uns durch die Berichterstattung- und die Abrechnung über
die ergangenen Ankäufe und Bestellungen, die statutengemäss zu
Beiträgen an die Kasse führen, zur Seite stehen zu wollen.

Um eine möglichst lückenlose Kenntnis der zu Beiträgen an die
Kasse führenden Käufe und Bestellungen zu erhalten, haben wir uns
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W
Unsere Ausstellung in Genf.

Diese Nummer wurde in Erscheinen verspätet in der Hoff-
nung ihr die endgültigen Bedingungen und Daten unserer

Ausstellung beifügen zu können. Leider haben die Unterhand-

lungen noch nicht zu einem positiven Resultat geführt, sobald

aber ein solches eintreten wird, werden unsere Kollegen davon

benachrichtigt werden.

Unterstützungskasse für schweizerische

bildende Künstler.

2. GescAä/fcien'c/if/ür c/as /aAr /9/5.

Am io. Juli 1915 fand im Kunsthaus die Generalversammlung der
Hilfskasse statt. Der Schweizerische Kunstverein und die Gesellschaft
schweizerischer Maler, Bildhauer und Architekten waren durch je
zwei Delegierte vertreten. Der Geschäftsbericht und die Rechnung
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